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Absage der ordentlichen Hauptversammlung 2021

Leider begleitet uns die Corona-Pandemie schon über ein Jahr. Aufgrund der im-
mer noch anhaltenden ungewissen Lage sehen wir uns leider gezwungen, auch 
die diesjährige Hauptversammlung abzusagen.  Eine Normalisierung der Lage ist 
derzeit noch immer nicht absehbar. Deshalb schlägt der Vorstand nochmals vor, 
die Traktanden auf dem Schriftweg zu behandeln.

Bitte beachten Sie dazu die Angaben im separat beigelegten Schreiben sowie 
den Stimmzettel.

Traktanden
1. Auszug aus dem Protokoll der Vorstandssitzung betr. Hauptver-
 sammlung 2020
2. Jahresberichte des Präsidenten, Aktuars, Kassiers und der Ressortleiter
3. Kassabericht 
4. Revisorenbericht
5. Wahlen
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bemerkungen

Mitgliederbeiträge
Für Jugendliche:   CHF     5.--
Für Einzelpersonen:   CHF   30.-- 
Für Ehepaare:    CHF   45.--
Für personengesellschaften, öffentlich
rechtliche Körperschaften und 
juristische Personen:   CHF 100.--
 

Für die Überweisung des Jahresbeitrages 2021 benützen Sie bitte den beigeleg-
ten Einzahlungsschein. Falls Sie den Jahresbeitrag 2021 bereits bezahlt haben, 
danken wir Ihnen recht herzlich.

    

Wort des Präsidenten

Entwicklung des Tierschutzes beim Pferd

Alle Tiere sind empfindungs- und leidensfähige Lebewesen mit einem Eigenwert, 
den es zu achten gilt. Ihr Schutz ist nicht nur die ethische Aufgabe jedes Einzelnen, 
sondern seit 1973 auch eine Rechtspflicht (Verankerung in der Bundesverfassung) 
des Staats. Das eidgenössische Tierschutzgesetz und die zugehörige Tierschutz-
verordnung sind 1981 in Kraft getreten und wurden im Jahr 2008 vollständig revi-
diert. 1992 wurde dem Tierschutz mit der Aufnahme des Schutzes der kreatürli-
chen Würde in die Bundesverfassung weiteres Gewicht verliehen. Seit 2003 sind 
Tiere rechtlich keine Sachen mehr.

Nach der Gesamtrevision 2008 sind erstmals spezifische Bestimmungen über den 
Umgang mit Pferden in die Tierschutzgesetzgebung aufgenommen worden. Das 
Verbot der Anbindehaltung und des Abschneidens der Tasthaare, oder die Pflichten 
zur Gewährung von Kontakten zu Artgenossen sowie die Basisausbildung für Hal-
ter mit mehr als fünf Pferden, waren längst überfällig. Unter anderem wurde auch 
dem Auslauf Aufmerksamkeit geschenkt. Die Haltungsbedingungen haben auch 
bei Pferden grossen Einfluss auf das Wohlbefinden und die Gesundheit. Entgegen 
ihrer natürlichen Lebensweise, wo die Herdentiere während der etwa 16-stündigen 
Futteraufnahme 6-16 km zurücklegen, kann das lange Stehen und die geringe Be-
schäftigung unter anderem zu Verhaltensstörungen, Gelenkproblemen oder Mus-
kelschmerzen führen. Durch die heute tierfreundliche Haltungsform mit Auslauf 
konnte ein grosser Teil dieser natürlichen Lebensweise zurückgegeben werden.
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Herzlichen Dank

Allen Mitarbeitern, die beigetragen haben, dass wir das Pandemiejahr einigermas-
sen gut überstanden haben (Schutzkonzept erstellen und natürlich auch einhalten 
in der Auffangstation). Dem Vorstand, den Mitgliedern, Spendern und den freiwilli-
gen Helfern danke ich für die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung wäh-
rend des ganzen Jahres. Ohne den unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Tiere 
wäre das kaum möglich. Ein besonderer Dank gilt auch den kommunalen sowie 
den kantonalen Behörden.

Ernst Hofmänner
Präsident Tierschutzverein Sargans-Werdenberg

Auszug aus dem Protokoll der Vorstandssitzung vom 23. Juni 2020

3.1.5. HV 2020

Die HV konnte wegen der Pandemie nicht physisch durchgeführt werden. Auf 
dem Postweg sind 55 gültige Stimmen eingegangen. 

Die Abstimmung ergab folgende Resultate:

      Ja   Nein

1. Protokoll der Hauptversammlung  
    vom 20. April 2019    55   0

2. Jahresbericht des Präsidenten 
    und der Ressortleiter    55   0

3. Kassabericht     55   0

4. Revisorenbericht    55   0

5. Festsetzung Mitgliederbeiträge  55   0

6. Entlastung des Vorstandes   54   1
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Ressortbericht Meldestelle

Unser Meldetelefon mit der Nummer 081 756 66 20 ist die Anlaufstelle bei Fragen 
zum Thema Tierschutz, beim Melden von Tierschutzverstössen und natürlich auch 
bei vermissten oder gefundenen Tieren. Da kommen schon so einige Anrufe im 
Jahr zusammen, denn unser Verein ist für 14 Gemeinden zuständig.  

Dies sind: Sennwald, Gams, Grabs, Buchs, Sevelen, Wartau, sowie Pfäfers, Bad 
Ragaz, Vilters-Wangs, Sargans, Mels, Flums, Walenstadt und Quarten. 

Unser eingespieltes Telefonteam besteht momentan aus vier Personen und diese 
betreuen alle ehrenamtlich das Tierschutztelefon. Jeder übernimmt normalerweise 
für 2 Wochen das Meldetelefon und notiert die eingehenden Informationen und gibt 
diese an die Ressortverantwortlichen weiter. 

Gerne können Meldungen auch per Mail an uns geschickt werden. Die Adresse 
lautet: info@tierschutzbuchssargans.ch   

Egal ob per Telefon oder per Mail, es ist wichtig, dass der Anrufer / die Anruferin 
oder Mailschreiber/in möglichst alle Kontaktdaten sowie genaue Angaben über das 
betreffende Tier angibt. Nur so ist es für die zuständigen Ressortleiter, Tierschutz-
beauftragten oder das Vet. Amt möglich zu handeln. 

Leider verstehen dies aber nicht immer alle Leute und gar nicht so selten kommt 
dann heraus, dass es sich gar nicht um eine Tierschutzangelegenheit sondern um 
Nachbarschaftsstreitigkeiten handelt, für die dann die Tiere herhalten müssen.

An dieser Stelle möchte ich mich daher bei Dirk, Lotti und Sonja recht herzlich 
für die ehrenamtliche Mitarbeit am Telefon bedanken. Ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön an die Zeitungen für die publizierten Inserate sowie an die Polizei für 
die gute Zusammenarbeit.

Bethli Hagmann
Ressort Meldestelle

Statistik Meldestelle

Werdenberg
2020 Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Sennwald 3 2 26 48 37 23 36 41
Gams 8 0 25 6 35 20 8 22
Grabs 8 6 57 70 32 27 9 23
Buchs 52 23 23 204 94 69 24 26
Sevelen 14 7 109 63 24 16 0 0
Wartau 16 9 9 33 13 6 15 14

Gesamt 101 47 249 424 235 161 92 126

Sarganserland
2020 Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Pfäfers 0 0 25 4 1 0 8 13
Bad Ragaz 13 12 17 16 17 12 2 7
Vilters-Wangs 0 3 26 14 2 1 0 9
Mels 3 0 30 47 22 21 3 28
Sargans 9 8 12 18 18 14 8 20
Flums 2 1 67 32 7 26 11 19
Walenstadt 0 0 15 22 7 9 36 33
Quarten 0 0 14 11 0 25 8 15

Gesamt 27 24 206 164 74 108 76 144

Andere
2020 Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
CH 68 79 171 268 109 139 19 0
FL 7 6 34 36 23 18 1 1

Gesamt 75 85 205 304 132 157 20 1

Total 2020 Tel/SMS Mail
Werdenberg und Sarganserland 1060 1198
Andere CH / FL 432 547
Gesamt Alle 1492 1745

Hunde Katzen Andere Tierschutzwidr.

Hunde Katzen Andere Tierschutzwidr.

Hunde Katzen Andere Tierschutzwidr.
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Ressortbericht Auffangstation

Gebäudetechnisch hat sich im Jahr 2020 nichts Grosses ereignet. Aber natürlich 
wie bei jeder Liegenschaft gibt es das eine oder andere zu reparieren, ersetzen 
oder neu zu gestalten. Die einzig wirkliche Veränderung war das Anbringen von 
Absperrbändern, Massnahmenplakaten und Aufstellen von Desinfektionsmitteln 
bezüglich vorgegebenem Corona-Schutzkonzept. 

Die bereits im letzten Jahresbericht  erwähnten neuen Bodenbeläge für die Hunde- 
und Katzenzwinger konnten im Frühjahr 2020 realisiert werden. Bereits im Herbst-
Flyer 2020 haben wir mit Text und Bilder darüber berichtet. Die neuen Bodenbe-
läge haben sich bewährt und Menschen und Tiere fühlen sich wohl darauf. Diese 
robusten Böden sind rutschfest und vertragen auch mal eine gröbere Reinigung 
mit dem Kärcher.

Auch der grosse Hundeauslauf hinter dem Haus bietet durch neu gepflanzte Sträu-
cher, viel Wiese und einem Sandplatz zum Buddeln alles was die Hunde glücklich 
macht. Sie haben Platz zum Herumtoben und können im Sommer sogar in einem 
kleinen Bassin baden.

Bei den Katzenzwingern wurden die vor einigen Jahren angebrachten Kunststoff-
Platten brüchig. Diese hatten sich als Wind- und Wetterschutz für unsere Katzen 
wirklich bewährt. Monika, Ferdinand und Moritz haben im Sommer 2020 viel Frei-
zeit geopfert und alle kaputten Platten demontiert und durch neue, etwas robuste-
re, ersetzt. Vielen Dank dafür.

Eveline Büchel
Ressort Auffangstation
 

Ressortbericht Hunde

Das Jahr 2020 war geprägt von 6 Findelhunden und einer Verzichtshündin. Die 
Findelhunde konnten in relativ kurzer Zeit den Besitzern zurückgegeben werden, 
obschon wie auch in anderen Jahren immer wieder fehlende Chips oder fehlende 
Registrationen meine Arbeit erschwerten. Solche Missstände erschweren nicht nur 
die Suche nach den Besitzern, sondern führen unweigerlich auch zur Meldung an 
die Gemeinden und/oder das Veterinäramt.

Corona und Hunde aus dem Tierheim

Gerade in der aktuellen Lage gingen auch zahlreiche Anfragen betreffend Anschaf-
fung/Betreuung eines Hundes ein. Von „mit Hunden laufen“, „Hunde mieten“ und 
„Hunden egal welcher Rasse“ gab es auch Anfragen bei denen man merkte, dass 
sich die Interessenten ernsthafte Gedanken machten, um einem Hund ein Plätz-
chen in einem neuen Zuhause zu ermöglichen. 

Die Anschaffung eines Hundes soll und muss wohl überlegt werden. Die ganze Fa-
milie muss dahinter stehen, die Kosten müssen berücksichtigt werden, sowie auch 
Gedanken wie - welches sind die Bedürfnisse die ich an den Hund und diejenigen 
die der Hund an den Besitzer stellt – müssen gemacht werden.

Es gab auch zahlreiche Anfragen, einem Hund während der Coronazeit einen Platz 
anbieten zu wollen…
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Leider gab es immer wieder Anfragen nach Abgabe eines Hundes, der sich nach 
genauer Prüfung als illegal importierter Hund herausstellte. Solche Dinge sind nicht 
nur unschön, denn im Endeffekt ist der Hund der Leidtragende, sondern können 
im schlimmsten Fall dazu führen, dass ein solcher Hund am Ende von Gesetztes 
wegen euthanasiert wird. Falsche Tierliebe ist hier wirklich fehl am Platz.

Alles in allem

Alles in allem ein entspanntes Jahr in welchem wir auch neue Mitarbeiter gewin-
nen konnten die mit Herzblut aktiv dabei sind. An dieser Stelle gilt mein Dank auch 
meinem Team.

Michael Karli 
Ressort Hunde

Statistik Hunde

Werdenberg * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Hunde hunde hunde in Tagen
Sennwald 0 1 0 1
Gams 0 0 0 0
Grabs 0 0 0 0
Buchs 0 5 0 8
Sevelen 0 0 0 0
Wartau 0 0 0 0

Gesamt 0 6 0 9

Sarganserland * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Hunde hunde hunde in Tagen
Pfäfers 0 0 0 0
Bad Ragaz 0 0 0 0
Vilters-Wangs 0 0 0 0
Mels 0 0 0 0
Sargans 0 0 1 71
Flums 0 0 0 0
Walenstadt 0 0 0 0
Quarten 0 0 0 00
Gesamt 0 0 1 71

Andere * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Hunde hunde hunde in Tagen
CH 0 0 0 0
FL 0 0 0 0

Gesamt 0 0 0 0

Total Anzahl Hunde 7
Total Aufenthaltstage 80

* Beinhaltet auch Hunde, die aufgrund von Unfällen oder Todesfällen der Besitzer
durch die Polizei zu uns gebracht wurden.
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Zwingerhundehaltung

Leider ist die Zwingerhaltung bei Hunden noch immer verbreitet. Immer wieder 
werden uns Fälle von Zwingerhaltungen gemeldet die nicht oder nur teilweise 
gesetzeskonform sind. Untenstehender Auszug aus dem Tierschutzgesetz sollte 
man, wenn schon eine Zwingerhaltung gewollt ist, sich vor Augen halten.

 

 
So geht’s nicht!

Gesetzliche Grundlagen

Als Zwinger werden Gehege im Freien bezeichnet, die über eine Unterkunft oder 
einen stets zugänglichen Bereich in einem Gebäude verfügen. Die Tierschutzver-
ordnung (Anhang 1, Tabelle 10) schreibt vor, dass ein Zwinger mindestens 1,8 m 
hoch sein und je nach Körpergewicht für einen Hund eine Mindestfläche von 6 – 10 
m², für zwei Hunde 10 – 16 m² und für jeden weiteren Hund zusätzlich 3 – 6 m² 
haben muss. Jedem Hund müssen im Zwinger eine Unterkunft, ein geeigneter Lie-
geplatz, eine erhöhte Liegefläche, Beschäftigungsmöglichkeiten sowie eine Rück-
zugsmöglich-keit zur Verfügung gestellt werden. Perforierte Böden sind verboten. 
Die Unterkunft muss Schutz vor Hitze, Kälte, Nässe, Wind und Sonneneinstrahlung 
bieten und mit geeignetem Liegematerial ausgestattet sein. Die Platzverhältnisse 
der Unterkunft müssen ausgestrecktes Liegen in Seitenlage sowie das aufrechte 
Sitzen des Hundes ermöglichen. Es gilt zu beachten, dass sich die gesetzlich vor-
geschriebenen Mindestflächen nur auf die Zwingerfläche beziehen und die Fläche 
der Unterkunft nicht mit angerechnet werden darf. Nebeneinanderliegende Zwinger 
müssen mit einem Sichtschutz versehen werden (Art. 72), der den Rückzug aus 
dem Sichtfeld zum Nachbarhund erlaubt. Hunde, die in Zwingern gehalten werden, 

müssen regelmässig und ausreichend mit Wasser und Futter versorgt werden. Bei 
tiefen Temperaturen muss sichergestellt werden, dass das Trinkwasser nicht ge-
friert. Hunde müssen täglich entsprechend ihren Bedürfnissen im Freien ausge-
führt werden. Ist dies nicht möglich, muss ihnen in einem Aussengehege Auslauf 
gewährt werden (Art. 71). Die Fläche des Auslaufs muss gemäss Fachinformation 
Tierschutz des Bundesamts für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen BLV 
mindestens der fünffachen Mindestfläche des Zwingers entsprechen.

Als soziale Tiere müssen Hunde täglich ausreichend Kontakt zu Menschen und so-
weit möglich zu anderen Hunden haben. Werden Hunde für mehr als drei Monate 
in einem Zwinger gehalten, müssen sie Sicht-, Hör- und Geruchskontakt zu einem 
anderen Hund in einem angrenzenden Gehege haben. Von dieser Regelung sind 
Hunde ausgeschlossen, die tagsüber während mindestens fünf Stunden ausser-über während mindestens fünf Stunden ausser-ausser-
halb des Geheges Kontakt zu Menschen oder anderen Hunden haben (Art. 70). 
Der BLV macht in seiner Fachinformation Tierschutz darauf aufmerksam, dass es 
keinesfalls ausreicht, wenn der Hund jeweils nur die Nacht im Haus bei seinen 
Menschen verbringen darf.

Michael Karli 
Ressort Hunde
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Ressortbericht Katzen

2020 war in jeder Hinsicht ein besonderes Jahr.

Wir hatten trotz Corona auch in diesem Jahr mehr als genug zu tun. Da gab es 
unter anderem drei grosse Katzenpopulationen, die uns auf Trab hielten. In der 
Auffangstation waren alle Helfer gefragt mit der Aufnahme der zum Teil wilden und 
kranken Katzen, die über lange Zeit gepflegt und mit Medikamenten versorgt wer-
den mussten. Auch war das Fallen stellen und kontrollieren, gefangene Tiere ab-
holen und zum Tierarzt bringen und wieder abholen ebenfalls ein Zeit intensives 
Unterfangen. All das hätte ich ohne meine tollen, flexiblen, tierliebenden Freiwilli-
gen Mitarbeiterinnen nicht geschafft.

Wir haben im Jahr 2020 insgesamt  48 Katzen bei uns aufgenommen, davon waren 
15 Verzichts- und 33 Findelkatzen. Alle Katzen fanden entweder ein neues, liebe-
volles Zuhause oder durften wieder zu ihren Besitzern zurück. Die total 48 Katzen 
waren insgesamt 1762 Tage bei uns in Obhut. 

Ausser einer Katzenpopulation mit 13 Tieren, die alle stark verschnupft waren, gab 
es auch noch eine Mutterkatze, die bei uns drei Babys bekam. Leider kam eines 
mit einer Missbildung des Hinterbeins zur Welt. Dank einer tierlieben, ehemaligen 
Mitarbeiterin hat auch dieses liebe Kätzchen mit 12 Wochen dann ein schönes 
Zuhause bekommen. Sie durfte sogar mit ihrer Mutter zusammenbleiben, denn 
auch diese wurde grad mitadoptiert. Eine weitere junge Katzengruppe hielt uns mit 
einem Hautpilz auf Trab. Mit  einigen speziellen Behandlungen und noch strikterer 
Hygienemassnahmen als sonst schon bekamen wir auch dieses Problem in den 
Griff und die Katzen haben alles gut überstanden.

Auch in Sachen Katzenkastrationen war viel los. Es wurden total 160 Katzen in 
unserem Vereinsgebiet vom Walensee bis hoch nach Bad Ragaz und runter bis 
Sennwald kastriert. Die Nachfrage nach Kastrationsgutscheinen war sehr gross. 
Nur dank der grossen Unterstützung des Schweizer Tierschutzes STS konnten wir 
dies ermöglichen. Wir sind bemüht auch im neuen Jahr alles daran zu setzen, dass 
weiterhin kastriert wird um unnötiges Katzenelend zu vermeiden.

Monika Gmeiner
Ressort Katzen
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Werdenberg * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Katzen katzen katzen in Tagen
Sennwald 0 4 0 146
Gams 0 0 0 0
Grabs 0 7 1 386
Buchs 0 3 1 110
Sevelen 0 2 1 13
Wartau 0 1 0 39

Gesamt 0 17 3 694

Sarganserland * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Katzen katzen katzen in Tagen
Pfäfers 0 0 0 0
Bad Ragaz 0 0 0 0
Vilters-Wangs 0 6 0 319
Mels 0 0 0 0
Sargans 0 0 0 0
Flums 0 8 0 363
Walenstadt 0 2 0 66
Quarten 0 0 11 306

Gesamt 0 16 11 1054

Andere * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Katzen katzen katzen in Tagen
CH 0 0 1 14
FL 0 0 0 0

Gesamt 0 0 1 14

Total Anzahl Katzen 48
Total Aufenthaltstage 1762

* Beinhaltet auch Katzen, die aufgrund von Unfällen oder Todesfällen der Besitzer
durch die Polizei zu uns gebracht wurden.

Statistik Katzen Statistik Katzen - Kastrationsgutscheine

Werdenberg Bauernhof- Verwild. davon davon Kosten
2020 Katzen Katzen weiblich männlich CHF
Sennwald 5 0 5 0 350
Gams 31 0 21 10 1820
Grabs 21 2 14 9 1445
Buchs 3 0 0 3 105
Sevelen 8 1 4 5 475
Wartau 1 1 1 1 176

Gesamt 69 4 45 28 4371

Sarganserland Bauernhof- Verwild. davon davon Kosten
2020 Katzen Katzen weiblich männlich CHF
Pfäfers 4 0 2 2 210
Bad Ragaz 7 0 6 1 455
Vilters-Wangs 4 1 3 2 345
Mels 10 5 11 4 1299
Sargans 1 0 0 1 35
Flums 28 4 20 12 2193
Walenstadt 3 4 6 1 944
Quarten 2 10 7 5 1684

Gesamt 59 24 55 28 7165

Andere Bauernhof- Verwild. davon davon Kosten
2020 Katzen Katzen weiblich männlich CHF
CH 3 0 3 0 210
FL 1 0 0 1 35

Gesamt 4 0 3 1 245

Total Anzahl Total Kosten
Kastrationsgutscheine 2020 160 2020 11781
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Die Geschichte der Katze Ursula

Meine diesjährige Geschichte handelt von Katze Ursula, einer  rot getigerten weib-
lichen Katze  und ihren drei süssen Babys.

Ursula, so haben wir sie getauft, kam als Findelkatze zu uns. Sie war noch nicht 
mal ein Jahr alt und schon trächtig.  Ihr Kiefer hatte eine ältere Verletzung, die nicht 
wirklich definierbar war. Dies schien ihr aber auch keine Schmerzen zu bereiten, 
denn sie frass mit grossem Hunger und war sonst kerngesund. Bei der Aufnah-
me bei uns war Ursula eine kleine, schmächtige Katze und schon bald war sie 
kugelrund. Wir fragten uns täglich, wieviele Babys das wohl werden? Alle waren 
gespannt. Am 28. Mai 2020 war es dann soweit und Ursula bekam 3 rot getigerte 
kleine Babys. Für Ursula meldete sich schon kurz nach deren Aufnahme bei uns 
eine Interessentin, die Ursula gleich einen neuen Namen gab. Von nun an hiess Ur-
sula nämlich Ruby und als bei den drei Kleinen das Geschlecht dann auch klar war 
bekamen diese die Namen Ranja, Rusty und Roby.  Leider hat sich bei Ranja sehr 
schnell ein Geburtsgebrechen bemerkbar gemacht. Je grösser sie wurde, desto 
mehr sah man, dass hier etwas nicht stimmte. Sie zog ein deformiertes Beinchen 
immer nach, was sie aber in keiner Hinsicht weniger mobil als ihre Geschwister 
machte. Ob man bei dieser Behinderung etwas korrigieren kann mit einer Thera-
pie oder Operation kann nach Abklärungen beim Tierarzt erst im ausgewachsenen 
Alter genau gesagt werden. Umso schöner ist es, dass die Interessentin für Ma-
ma-Ruby einfach die kleine Ranja grad mitadoptiert hat. Sie kann dort auch nach 
draussen und tollt herum wie wenn nichts wäre.

Auch ihre 2 Brüder Rusty und Roby fanden zusammen ein tolles Zuhause. Sie 
wohnen mit zwei anderen Katern zusammen und alle lieben sich heiss und innig. 
Viele lustige Geschichten und Fotos dieser Katzen erreichen mich immer wieder. 
Solche Rückmeldungen bestärken meine Absicht, noch ein paar Jahre weiter beim 
Tierschutz aktiv tätig zu sein.

Monika Gmeiner
Ressort Katzen

Ruby mit Jungen

Ranja ausgewachsen Rusty und Roby
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Bericht über unsere Nager 

Bis zum Sommer war’s in diesem Ressort sehr ruhig. Am 31. August wurde uns 
dann über Nacht durch die Kantonspolizei ein kleines Findelkaninchen in die Sta-
tion gebracht. Dieses wurde von einem aufmerksamen Autofahrer auf der Haupt-
strasse in Widnau gefunden. Da er nicht wusste wohin er das Tier spätabends 
bringen soll, hat er die Polizei informiert.  Diese ist dann, getreu dem Motto „Die 
Polizei, dein Freund und Helfer“ zum Fundort gefahren und hat das zahme Tier 
eingeladen. Obwohl Widnau eigentlich zum Einzugsgebiet des Tierschutz Rheintal 
gehört, haben die Polizisten das Kaninchen zu uns nach Buchs in die Auffangstati-
on gebracht, da die Kantonspolizei bei uns zu jeder Zeit einen Zugang in unser Ge-
bäude hat.  Durch die gute Zusammenarbeit mit dem Tierschutz Rheintal konnten 
wir das liebe Häsli bald wieder dem Besitzer in Widnau zurück geben, denn dieser 
hatte beim Tierschutz Rheintal sein Kaninchen als vermisst gemeldet. 

So richtig los ging es dann aber anfangs September Da bekamen wir vom Schwei-
zer Tierschutz STS eine Eilanfrage.

Bei einer Beschlagnahmung durch ein Veterinäramt wurden ganz dringend Plätze 
gesucht für rund 300 Meerschweinchen. 

Diese Zahl muss man sich erst mal vorstellen. Hier muss etwas ganz gewaltig 
aus dem Ruder gelaufen sein, dass so viele Tiere allen Alters und Geschlechts 
beschlagnahmt wurden.  

Wir erklärten uns gerne bereit, 10 dieser Meerschweinchen bei uns aufzunehmen 
und dies taten viele andere Sektionen des STS auch. Alle 300 Tiere konnten innert 
kurzer Zeit an geeignete Pflegeplätze verteilt werden. Die vielen Tiere wurden zwar 
vor der Übernahme medizinisch versorgt, jedoch war nicht klar wie viele von den 
weiblichen Tieren zum Zeitpunkt der Übernahme trächtig waren. Da ein weibliches 
Meerschweinchen rund 68 – 72 Tage tragend ist, mussten wir also erst mal abwar-
ten, ob es bei diesen 10 übernommenen weiblichen Tieren blieb oder ob eben noch 
Kleine „Säulis“ im Laufe der nächsten Zeit geboren werden.

Nun, die hübsche „Julie“ hat am 15. September drei herzige kleine Meerschwein-
chen geboren, alle andern waren glücklicherweise nicht trächtig. 

Bis zum Ende des Jahres konnten für all diese Tiere tolle neue und Plätze gefun-
den werden.

Ende September fand dann nochmals ein aufgefundenes Zwergkaninchen durch 
die Polizei den Weg zu uns. Obwohl dieses Tier sehr zutraulich war, hatte sich lei-
der trotz Ausschreibung in den Medien und Tierplattformen niemand gemeldet der 
es vermisste.  Auch dieses Tier hat mittlerweile, nach der gesetzlichen Wartefrist 

von zwei Monaten einen schönen Lebensplatz gefunden.

Zum Schluss kamen dann nochmals 5 Meerschweinchen (2 Elterntiere mit ihren 
3 Jungen) als Verzichtstiere zu uns. Die Besitzer konnten sie nach dem Umzug in 
eine neue Wohnung nicht mitnehmen. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Sina ganz herzlich bedanken. Sie küm-
mert sich schon seit Jahren so toll um unsere Nager und dank ihrem Wis-
sen über all diese Tiere und den guten Kontakten hat sie bisher noch für jedes 
dieser Tiere ein tolles neues und vor allem artgerechtes Zuhause gefunden. 
Vielen Dank!

Eveline Büchel
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Statistik Nager

Werdenberg * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Tiere Tiere Tiere. in Tagen
Sennwald 0 0 0 0
Gams 0 0 0 0
Grabs 0 0 0 0
Buchs 0 0 5 260
Sevelen 0 0 0 0
Wartau 0 1 0 94

Gesamt 0 1 5 354

Sarganserland * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Tiere Tiere Tiere in Tagen
Pfäfers 0 0 0 0
Bad Ragaz 0 0 0 0
Vilters-Wangs 0 0 0 0
Mels 0 0 0 0
Sargans 0 0 0 0
Flums 0 0 0 0
Walenstadt 0 0 0 0
Quarten 0 0 0 0

Gesamt 0 0 0 0

Andere * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2020 Tiere Tiere Tiere in Tagen
CH 13 1 0 915
FL 0 0 0 0

Gesamt 13 1 0 915

Total Anzahl Tiere 20 (2 Kaninchen / 18 Meerschweinchen)
Total Aufenthaltstage 1269

* Beinhaltet auch Nager, die aufgrund von Unfällen oder Todesfällen der Besitzer
durch die Polizei zu uns gebracht wurden.

Statistik Tierschutzwidrigkeiten
Werdenberg Tierschutz- davon davon davon
2020 widrigkeit Hunde Katzen andere Tiere
Sennwald 7 1 1 5
Gams 1 1 0 0
Grabs 6 3 0 3
Buchs 7 3 0 4
Sevelen 1 0 1 0
Wartau 4 1 2 1

Gesamt 26 9 4 13

Sarganserland Tierschutz- davon davon davon
2020 widrigkeit Hunde Katzen andere Tiere
Pfäfers 2 1 0 1
Bad Ragaz 2 1 0 1
Vilters-Wangs 3 1 1 1
Mels 6 1 0 5
Sargans 4 2 0 2
Flums 0 0 0 0
Walenstadt 3 1 0 2
Quarten 3 1 2 0

Gesamt 23 8 3 12

Andere Tierschutz- davon davon davon
2020 widrigkeit Hunde Katzen andere Tiere
CH 2 0 0 2
FL 1 0 0 1

Gesamt 3 0 0 3

Total Werdenberg 26
Total Sarganserland 23
Total Andere (CH+FL) 3
Gesamt 52
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Jugendtierschutz

In den letzten Jahren durften wir immer wieder im Herbst Kinder vom Ferienpass 
Grabs und FerienSpass Buchs bei uns in der Auffangstation begrüssen. Viele 
spannende Nachmittage zusammen mit einer Krax-Lehrperson vom Schweizer 
Tierschutz STS haben wir miteinander verbracht. 

Wer oder was ist Krax? Krax ist das Angebot des Schweizer Tierschutz STS für 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 15 Jahren. Krax ist der freche blaue Rabe, der 
den Schnabel aufreisst, wenn es Tieren nicht gut geht. Krax ermutigt die Kinder 
darin, es ihm gleich zu tun.

Im Jahr 2020 war dann leider aber alles anders. Aufgrund von Corona war es uns 
nicht möglich, ganze Kindergruppen bei uns zu betreuen und so fielen diese Tref-
fen leider aus.

Wir hoffen sehr, dass es bald wieder möglich sein wird, interessierte Kinder zu uns 
einzuladen. Das Verständnis für Tierschutz beginnt nämlich nicht erst im Erwach-
senenalter. Kinder zeigen sich oft sehr offen und interessiert für tierische Angele-
genheiten und an solchen Nachmittagen hier in unserer Auffangstation können die 
Jungs und Mädchen ihrem Alter entsprechend viel über die verschiedensten Tiere 
und deren Haltung lernen.

Wir freuen uns jetzt schon auf die nächsten Anmeldungen.

Eveline Büchel

Unterstützung für unsere „Sorgenkinder“

Der Tierschutzverein Sargans-Werdenberg schläfert keine gesunden, lebensfro-
hen Tiere ein, nur weil sie alt oder wegen eines schwierigen Charakters schwer 
platzierbar sind.

Weil aber ältere Tiere oder solche, die ein schweres Schicksal hinter sich haben, oft 
längere Zeit in der Notauffangstation bleiben, verursacht dies riesige Kosten. Des-
halb sucht der Tierschutzverein Tierfreunde, die bereit sind, sich an diesen Kosten 
zu beteiligen oder einem solchen Tier – meistens handelt es sich um einen Hund 
oder eine Katze – ein neues Zuhause zu geben. Mit Ihrer Unterstützung geben Sie 
uns die Möglichkeit, uns weiterhin auch für diese Schützlinge optimal einzusetzen.

Die Zusage einer Patenschaft ist nicht bindend, sie kann jederzeit geändert oder 
widerrufen werden. 

Legate und Erbschaften

Ihr Testament zugunsten der Tiere. Ein ganz besonderer Dank gilt den verstorbe-
nen Tierfreundinnen und Tierfreunden, die über ihren Tod hinaus an das Wohl der 
Tiere gedacht haben. Sei es mit einer Erbschaft, einem Legat oder durch Spenden 
zum Gedenken. Für unsere Organisation sind diese Vermächtnisse von existen-
zieller Bedeutung und gehören zu den wichtigsten Stützpfeilern für die Tierschutz-
arbeit. 

Wenn Sie den Tierschutzverein Sargans-Werdenberg im Speziellen begünsti-
gen wollen, erwähnen Sie uns bitte ausdrücklich mit dem kompletten Namen und 
der Adresse (Tierschutzverein Sargans-Werdenberg, Postfach, Eichenaustrasse 
40, 9470 Buchs SG). Ansonsten wird von den Rechtsanwälten automatisch der 
Schweizerische Tierschutz ausgewählt, der regionale Tierschutz wäre in diesem 
Fall zwar auch unterstützt, aber in viel kleinerem Rahmen. 

Wenn Sie sich zu diesem Thema weitergehend informieren möchten, melden Sie 
sich bei uns zwecks Vereinbarung eines persönlichen Gesprächstermins.
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Kassabericht Revisorenbericht
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Tiere leichtsinnig aus dem Ausland importieren 

BITTE NICHT!



Tierschutzverein Sargans-Werdenberg, Postfach, Eichenaustrasse 40, 9470 Buchs
Tel. 081 756 66 20

info@tierschutzbuchssargans.ch
www.tierschutzbuchssargans.ch
Spendenkonto PC 90-782037-6

Agenda 2021

Oktober 2021        Lottomatch im Hotel Buchserhof in Buchs

November 2021    Lottomatch im Hotel Buchserhof in Buchs

Da zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht bekannt ist, ob im Herbst 2021 die 
beiden Lottomatches aufgrund von Corona durchgeführt werden können, 
gibt es noch keine fixen Daten. Wir werden diese rechtzeitig auf unserer 
Homepage publizieren.


